
 

 

Vereins-Informationen - Update - Corona-Virus und Rehasport 

(03.11.2020) 

 

Sportliche Einschränkungen für November 2020 

Im Nachgang zu unserem Corona-Update vom 30.10.2020 hat es weitere Klarstellungen, 

insbesondere zur Durchführung des Rehabilitationssports durch das Gesundheitsministerium mit 

folgendem Wortlaut gegeben. 

„Sportbetrieb, der nicht dem Bereich Profisport zuzuordnen ist, ist in geschlossenen Räumen von grds. 

allen öffentlichen und privaten Sportanlagen, Fitnessstudios, Schwimmbädern und ähnlichen 

Einrichtungen untersagt, im Außenbereich nur als Individualsport zulässig. Da es um eine 

größtmögliche Kontaktbeschränkung im November geht und gesundheitsorientierte/rehabilitative 

Angebote sich oft gerade auch an Corona-Risikogruppen wenden gilt: 

1. Gruppenangebote sind auch in diesem Bereich im November grds. unzulässig. Dies gilt auch 

für Angebote in Sporträumen, die Therapiepraxen angegliedert sind, weil diese nach dem Sinn 

und Zweck der CoronaVO als „ähnliche Einrichtungen“ zu anderen Sportanlagen zu werten 

sind.  

2. Innerhalb geschlossener Räume sind auch sonstige gesundheitsbezogene Sportangebote im 

November unzulässig.  

3. Zulässig sind nur Einzelbehandlungen durch Dienstleister der Gesundheitsberufe. Diese 

können auch Bewegungselemente beinhalten, aber eben keinen reinen Sportkurs und keine 

Gruppenangebote.  

4. Zulässig sind generell jede Art von digitalen Angeboten ohne Kontakt unter den 

Sporttreibenden bzw. zwischen Trainer/Sporttreibenden.“ 

Die aktuellen Corona-Schutz-Verordnung des Landes NRW ist unter folgendem Link einsehbar: 

https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/2020-10-

30_coronaschutzverordnung_vom_30._oktober_2020.pdf 

Darüber hinaus gibt es weitere Erläuterungen zu den teilweise auslegungsfähigen Formulierungen 

der Corona-Schutz-Verordnung durch die Staatskanzlei, die der LSB NRW seinen 

Mitgliedsorganisationen zur Verfügung gestellt hat: 

 

Komplex I: Welcher Sport ist im November noch möglich? 

a. Welche Sportaktivitäten sind in § 9 (1) Satz 1 unter „Freizeit- und Amateursportbetrieb“ erfasst? 

Unter Freizeit- und Amateurspielbetrieb ist der gesamte Trainings- und Wettkampfbetrieb zu 

verstehen. 

 b. Was ist in §9 (1) Satz 2 unter „Individualsport“ zu verstehen? 

Unter Individualsport wird die selbstorganisierte, individuell betriebene Sportausübung verstanden. 

Ausgeschlossen ist jeglicher Kontaktsport. Der Individualsport in geschlossenen Räumlichkeiten, z. B. 

https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/2020-10-30_coronaschutzverordnung_vom_30._oktober_2020.pdf
https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/2020-10-30_coronaschutzverordnung_vom_30._oktober_2020.pdf


in Sporthallen, Gymnastikräumen oder ähnlichen Funktionsräumen, ist nicht gestattet (Achtung 

Ausnahme Reitsport! Siehe §9 (5) der CoronaSchVO). Auf Außensportanlagen und im öffentlichen 

Raum darf er ausgeübt werden. Die Abstandsregeln gemäß Paragraph 2 der CoronaSchVO sind in 

jedem Fall einzuhalten. Zulässig ist der Individualsport alleine, zu zweit oder ausschließlich mit 

Personen des eigenen Hausstands, jedoch begrenzt auf zehn Personen. 

 c. Ist Individualsport auch als organisierter Trainingsbetrieb möglich? 

Organisierter Trainings- und Sportbetrieb ist nicht gestattet, ebenso die Ausübung von 

Mannschaftssport. 

 d. Ist Mannschaftssport erlaubt? 

Organisierter Trainings- und Sportbetrieb ist nicht gestattet, ebenso die Ausübung von 

Mannschaftssport. 

 Beispiele zu a. bis d. 

 Im Tennissport ist ein Einzel erlaubt, ein Doppel nicht, auch nicht mit Mitgliedern des eigenen 

Hausstandes (Mannschaftssport). 

 Ein Golfplatz kann öffnen und an jedem Loch können z. B. maximal zwei Personen oder bis zu 

zehn Personen aus einem Hausstand spielen. 

 Das Lauftraining von zwei Spielern einer Spielsportmannschaft ist maximal zu zweit gestattet. 

Technikübungen mit dem Ball zu zweit sind gestattet. 

 Leichtathletische Disziplinen können alleine, zu zweit oder mit Mitgliedern des eigenen 

Hausstandes betrieben werden. 

 Sport im Park, z.B. Yoga oder Pilates, alleine, zu zweit oder mit Personen des eigenen 

Hausstandes, ist gestattet. 

 e. Welche Mannschaften fallen unter die Ausnahmeregelungen des § 9 (3) für Profiligen? 

Unter Profiligen werden Ligen/Mannschaften gefasst, deren Sportlerinnen und Sportler überwiegend 

ihren Lebensunterhalt aus dieser Tätigkeit bestreiten. 

f. Welche Sportler*innen können an den Bundes- und Landesstützpunkten nach § 9 (4) trainieren? 

Das Training an den Bundes- und Landesstützpunkten ist in den olympischen Sportarten für die 

Kaderstufen OK, PK, EK, NK1, NK2 und im paralympischen Sport für die Kaderstufen PAK, PK, TK, NK1, 

NK2 sowohl im kontaktfreien Sport als auch im Kontaktsport in und auf den zum Stützpunkt 

gehörenden Sportanlagen zulässig. Die allgemeinen Regeln zum Hygieneschutz sind einzuhalten. 

  

Komplex II: Können die von Fachverbänden und Landessportbund NRW getragenen 

Sportschulen geöffnet bleiben? 

Hierzu können wir keine einheitliche Antwort geben. Der Landessportbund NRW wird seine beiden 

Sport- und Erlebnisdörfer sowie sein Sport- und Tagungszentrum ab morgen (2.11.2020) bis zum 

30.11.2020 schließen. Grundlage unserer Entscheidung ist, dass angesichts der Ausführungen unter I. 

kaum noch eine Nutzung der Sportanlagen möglich ist und ein Betrieb schon deswegen keinen Sinn 

mehr macht. Außerdem sind nach §7 (1) 3. der CoronaSchVO Bildungsangebote des Sports untersagt. 



Da, wo Landes- oder sogar Bundestützpunkte für Kaderathleten*innen in die Sportschulen vonD 

Fachverbänden integriert sind, stellt sich die Situation anders dar, siehe oben Frage f.  

Limitierender Faktor für den Betrieb dürfte auch die Bewirtschaftung der Kantinen sein, die zwar 

allgemein zulässig ist, aber nach unserer Interpretation der CoronaSchVO wahrscheinlich mit 

weiteren Auflagen verbunden werden wird (z. B. nur zwei Personen pro Tisch). 

Wir empfehlen den Schulträgern, als Grundlage für ihre Entscheidungen wie bisher in erster Linie 

eine Abstimmung mit den lokalen Behörden vorzunehmen. 

 

Komplex III: Wie steht es um die Hilfsprogramme? 

Das Land NRW ermöglicht derzeit zwei Hilfsprogramme für den organisierten Sport, die über den 

Landessportbund NRW abgewickelt werden. 

1. Soforthilfe Sport des Landes NRW 

Es sind noch Anträge bis 15.11.2020 möglich. Wir haben das Land gebeten, das Programm angesichts 

des erneuten Lockdowns nochmals und über den Jahreswechsel hinaus zu verlängern. Gefördert 

werden 60 Prozent von nachgewiesenen Unterdeckungen in einem Drei-Monats-Zeitraum, maximal 

50 TSD Euro. Mehrfache Anträge in aufeinander folgenden Phasen des Förderprogramms sind 

möglich. Antragsberechtigt sind Vereine, Verbände und Bünde. Die Abwicklung erfolgt über das 

Förderportal des Landessportbundes NRW https://foerderportal.lsb-nrw.de/startseite . 

2. Coronahilfe Profisport NRW 

Ab heute, 1.11.2020, können Anträge über das Förderportal des Landessportbundes für die 

Coronahilfe Profisport NRW gestellt werden. Antragsberechtigt sind Vereine oder 

Spielbetriebsgesellschaften der Vierten Ligen, die aufgrund des Corona-bedingten Entfalls von 

Ticketeinnahmen in eine wirtschaftliche Notsituation geraten. Das Land Nordrhein-Westfalen 

kompensiert einen Teil dieses durch das Verbot von Zuschauerbesuchen verursachten Ausfalls von 

Ticketeinnahmen. Die Hilfe wird ab einem nachgewiesenen Einnahmeausfall von mindestens 2.500 

Euro netto gewährt und ist auf maximal 60 Prozent des Netto-Einnahmeausfalls und maximal 800 

TSD Euro begrenzt. Die Abwicklung erfolgt über das Förderportal des Landessportbundes NRW 

https://foerderportal.lsb-nrw.de/startseite . 

Bundeshilfen 

Zu den mit dem erneuten Lockdown angekündigten Bundeshilfen für schließungsbedingte 

Umsatzausfälle von Vereinen im Monat November liegen uns noch keine Informationen vor. 

 

Wir möchten alle Verantwortlichen in den Mitgliedsorganisationen bitten, weiterhin die Vorgaben 

der Bundes- und Landesregierung hinsichtlich Abstandsregelungen und Hygienemaßnahmen 

einzuhalten. So können alle Vereinsvorstände, Übungsleitungen und Teilnehmenden ihren Anteil 

dazu beitragen, dass es nicht zu noch weiteren Beeinträchtigungen und Einschränkungen des Sports 

und des öffentlichen Lebens in NRW kommt.  

Bleiben Sie gesund! 

https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Ffoerderportal.lsb-nrw.de%2Fstartseite&data=04%7C01%7Cwoelk%40brsnw.de%7C222eba8f15bd4d003eee08d87f03823c%7C073234e39a084aa2b3bcdf140dea3c3e%7C0%7C0%7C637399000324440658%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&sdata=f5E0cRyN3M4msc58YfMzMRX6ZKSPQoN7%2BEmfPzl4DbI%3D&reserved=0
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Ffoerderportal.lsb-nrw.de%2Fstartseite&data=04%7C01%7Cwoelk%40brsnw.de%7C222eba8f15bd4d003eee08d87f03823c%7C073234e39a084aa2b3bcdf140dea3c3e%7C0%7C0%7C637399000324445632%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C1000&sdata=r1FplwBhULxUPnSKObsSwW2x%2B53SdwVKCZrFW5bUrA8%3D&reserved=0

